reslauer 


Blerteljähriger Abonnementöpr. in 14 5 Ge . Wochen- Abonnem. 50 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 
Raum einer ſechstheiligen Se Selle 25 Pf., Reclame 
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Breslauer Börfe vom 19. September, 


(Schlu 
Poſener i 975 40 Br., do. altere —, —. 


Feſtſetzung der ſtädtiſchen SC Deputation Res 200 Zollpfd. = 
mit 


böchſter 1 — 5 
A A 


Schleſiſche Rentenbriefe 90 Ki bez. 
Oberſchleſiſche ae Eiſenbahn⸗ Brioritäten 89, 50 Br., Ido. Arne 
96 fi AN t. Breslau⸗Schweidnitz⸗ von EI 
burger Aprocent. d Br., do. 4 ent KI Br., do. Stamm⸗Actien 80, 
Oberſchleſiſche Littr. A. 
Babn 125, 50 Gld., do. Stamm⸗ Prioritäten 126 Br., do. 40 procent. Bric: 
Oeſterr. Goldrente 70, 25 et 
Oeſterr. 1860er Looſe —, —. 
Rumänen 36, 50 bez. 
Breslauer Discontobant 
Schleſiſcher Boden⸗Credit 
80 Glo. i Eiſen⸗ 


Nate Oder 
ritäts⸗Actien —, —. Lombarden —, —. 
rene une e 59, 75 etw. bez. 
iquidations⸗ andbriefe — — 

Schleſ. Ban: Verein, 95, 50 Gld. 


A Sch 
E 25 Gld. Ve ge ank S 


Sieg? Lie 


19 30 
18 80 
14 50 
15 60 
13 10 
11 80 
15 50 


citun 


Expedition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Unftalten Ze een auf die Zeitung, 
zweimal, an den übrigen 


reitag, den 19. 3 1879. 


welche Sonntag einmal, Montag 
agen dreimal erſcheint. 


1860er Looſe —, —. Oeldrente ein 
Wien, 19. Septbr., 10 Uhr 18 Min. E 25 B.) drr gg e Credit⸗ 
ee arknoten 57, 98. Goldrente —.—. 
9. Septb, 11 Uhr Cl ag (W. T. N n Lac? 
b SS Lombard 5 i 

36. Se 87, 85. 
Water ot. 


9. Sept. SE che? el 
Cours v 


Actien 261, 90. ee 
Goldrente * 3 


235, 50. e or Goldrente 8, 5 


Ungar. Lu éier: 
Wien, 


Depe 


„Berlin, 19. Sept., GA 26 Min. (W. T. B.) Ze e 
Staatsbahn 461, ` f Anglo 


aurabütte —, —. 


ez? Bantnoien 123, 25 bez. Ruſſiſche Barer 
Oppelner Cement —, —. 


Kraiau⸗ Oberſchleſſche ee Aproc. — . 


— —. — Ruff. Still. 
Berlin, 19. Sept. — Uhr — Min. (W. T de MnjangsGourfe) 
1860e Staatsbahn — — 
Disconto⸗Commandit — — 


mardbütte — — 
n —. — 


( Ungar. Bein 
ee 


ualloapbur 15 
eee mu — 


Looſe —, —. 


Rumänen —.—. 


ult. 453 bez. u. Br. 


Seed r. BIL 
Franzoſen pr. SCH 460 1 


r. Laurahütte pr. ult. 
ſterr. Silberrente pr. ult 
Ungar. Goldrente p a 
Oberſcheſiſche EE de pr. 


0 8 . br. 
alizier pr. ult. —, — 
85 Sm. „Dei. Goldrente pr. ult. 70% Br. 
a, Papierrente pr. ult. —, —. 
Sach 19776 Anleihe pr. ult. —, —- 
alt. Rechte⸗ Oder⸗Ufer⸗Stamm⸗ ⸗Actien pr. ult. 
Rumänen br. alt. —, —. 
Oeſterr. Noten pr. ult. —, —. 
Auch heute war die Börfe fehr wenig 

— —— Von deen mur 
um Gout e von E gehandelt. 


— —. 
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Stam pr, De ER e 
beſucht und in EM deſſen ge: 
den nur Oeſterreichiſche Credit: Oeſterr. Credit⸗Actien 
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Schleſ. Bankverein. 
Bresl. Discontobant- 
Bresl. Wechslerbank⸗ 


Donnersmarckhütte - 
Oberſchl. Baer: „Bed. 


oſener Te 
eſterr. Güberzente:- 
Oeſterr. Goldrente 
Ungar. Goldrente. 
Turk. 5 1865er Anl, 


‚Stau, 10. Gent. Weite ber Cerealien. 

Es nee ernannten Commiſſion 
arktpreiſe von . og Rübſen. 
Zollpfund = 100 375 


eee ug 


Bine if en 
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per Neuſcheffel (65 Gë 21 
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. gel se Ce des hohen ` 


Goldrente —, — Nuſſiſche Noten —, —. 
— — Ungar. Goldrente —, —. Oberſchleſiſche —, —. 
de (gelber) Septbr. 0 —, —, 


9. Sept. (W. T. B.) EE Ge 3% SE KE 


II. Orient Leg Ge. x 
SE Goldrente 


Paris, 
Neueſte hei 1872 —, —, 
Lombarden —, —. Zoe 


1877er Nuſſen — 


9 — —. 


Mai —, —. 
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Mai 

Rüböl Septbr. Sa 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) e 

Straßburg, 19. Septbr. Zu dem geftrigen Diner bei Sr. 
Majeſtät waren außer dem Gefolge alle hier anweſenden Excellenzen 
befohlen. Abends 9 Uhr bewegte ſich ein großer Zapfenſtreich aller 
Mufithöre des 15. Armeecorps bei ſchönſtem Wetter durch die Stadt 
nach der Präfectur, wo dem Kaiſer eine Serenade gebracht wurde. 
Der Kaiſer erſchien wiederholt auf dem Balcon, um den jubelnden 
Menſchenmaſſen zu danken. Heute 10 ½ Uhr fährt der Kaiſer durch 
das Schirmecker Thor nach dem Paradefeld bei Königshofen. — 
Wetter ſchoͤn. 

London, 19. Sept. Der „Standard“ meldet aus Alikheil vom 
18. September: Nach hier eingegangener Meldung iſt in Herat ein 
großer Aufſtand ausgebrochen. Die Truppen meuterten und richteten 
unter dem Perſonal der Behörden ein großes Blutbad an. 

London, 19. Sept. Das „Bureau Reuter“ meldet aus Cape⸗ 
town vom 2. September via Vincent: Nähere Mittheilungen über 
die Gefangennahme Cetewayos berichten, Lord Grifford beorderte, 
nachdem er erfahren, daß der König mit ſeinen Anhängern im Zu⸗ 
ſtande der Erſchoͤpfung im Kraal ſich aufhalte, den Major Marter, den 
Kraal mit Dragonern zu umſtellen. Cetewayo und ſeine Begleiter 
ergaben ſich ohne Widerſtand und wurden nach Ulundi transportirt, 
wo ſie am 30. Auguſt eintrafen und werden nach Greytown gebracht 
werden. Die weiteren Beſtimmungen ſind unbekannt. Wolſeley be⸗ 
nachrichtigte auf einer Zuſammenkunft die Zuluhäuptlinge, das Land 
werde in drei unter europäiſchen Reſidenten ſtehende Paralleldiſtricte 
eingetheilt werden. 

London, 19. Septbr. Beim geſtrigen Banket der landwirtbſchaftlichen 
Vereinigung von Buckinghamſhire in Aylesbury toaſtete Beaconsfield auf die 
engliſchen Streitkräfte und ſtellte einen Vergleich zwiſchen dem britiſchen Heere 
und dem Continentalheer an; er wies auf die Berſchiedenbeit der Pflichten 

in, welche zweifellos dem britiſchen Heere und den Continentalheeren oblägen. 

as britiſche Heer ſei berufen, wenn ſich die Veranlaſſung biete, die Un⸗ 
abdängigteit Europas zu vertheidigen, es habe dieſelbe bereits mehr als 
einmal gerettet. Beaconsfield glaubt, die britiſche Flotte werde die Supre⸗ 
matie behaupten, die Freiwilligen ſeien die Beſchützer des heimathlichen 
Herdes, ihr Enthuſſasmus erhöhe den Einfluß Englands im Rathe Europas. 

Sodann gedachte Beaconsfield der Erfolge der landwirthſchaftlichen 
Vereinigung, unterzog die gegenwärtige traurige Lage der Landwirthſchaft 
einer Wale und betonte die Unhaltbarkeit der Theorie, wonach die 
Einführung des bäuerlichen Grundbeſitzes in England die landwirthſchaft⸗ 
liche Kriſis beſeitigen werde. In Frankreich ſeien fünf Millionen Land⸗ 
wirthe, welche jeder N als zwölf Acres beſitzen; trotz der größeren 
Ke des franzöſiſchen Bodens produeirten die Heinen Landwirth⸗ 
haften per Acre nur halb fo viel, als die großen Landwirihſchaften Eng: 
lands. Beaconsfield empfahl ſchließlich freundſchaftliches Zuſammenhalten 
der Landwirthe, um die gegenwärtigen Schwierigleiten zu überwinden. Im 


L iner langen Rede machte Beacons i i i 
an. de? lichen bolitiſchen Verbältniſſeen field keinerlei Anſpielung auf die 


Newyork, 19. Septbr. Die Regierung befahl die Zuſammenziehung M 


von Truppen in Neu⸗Mexico, wo die Indianer Grauſamkeiten verüben. 
Hayes äußerte ſich auf einem Meeting in Detroit dahin, daß ſtatiſtiſche Er⸗ 
bebungen den beträchlichen Aufſchwung des Handels und der Induſtrie 
in den Vereinigten Staaten nachweiſen; er glaube, dieſen Erfolg der That: 
kraft der Nation, welche durch die Wiederaufnahme der Baarzahlung unter⸗ 
ſtützt ſei, zuſchreiben zu dürfen und hoffe, daß der Wohlſtand ein dauernder 
ſein werde. Der Präſident betonte die Nothwendigkeit der vollkommenen 
Tilgung der Staatsſchuld, dieſelbelwäre möglich und das Ziel in 33 Jahren 
ohne Vermehrung der Volkslaſten erreicht. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Königsberg i. Pr., 18. Sept. [Börſenbericht von Rich. Heymann 


u. Riebenſahm. Getreide-, Wolle u. Spiritus⸗Comm.⸗Geſchäft.] Spiritus | M 


niedriger. Zufuhr 20,000 Liter. Gekündigt — Liter. Loco 55% M. Br., 


55 M. Gd., 55 M. bez., September 55% M. Br., 54% M. Gd., Sentember: | b 


October 54% M. Br., 53% M. Gd., November 53 M. Br., 52½ M. Gd., 
November⸗März 52% M. Br., 51% M. Gd., DN 1880 54% M. Br., 
53% M. Gb., Mai⸗Juni 1880 54% M. Br., 54 M. Gd. 


Buenos⸗Ayres, 19. Aug. [Bericht von Hardt, Koch u. Co.] 
Wolle. In Wolle iſt in der Zwiſchenzeit faſt nichts umgegangen. Die 
kleinen Beſtände auf hieſigen Lägern und die Preiſe, welche noch dafür ge⸗ 
fordert werden, ſind nicht dazu angethan Kaufluſt zu erregen. Neue Zu⸗ 
fuhren ſind ſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr eingetroffen. Exportirt 
wurden ſeit dem 15. 5 — d. J. nach: Antwerpen per Steamer 1219 01. 
per a 191 Bll., Havre per Steamer 604 Bll., Hamburg per Steamer 
100 Bll., Bremen per Steamer 114 Bll., Liverpool per Steamer 65 Bll., 
Bordeaux per Steamer 75 Bll., per Segler 255 Bll., Genua per Segler 
19 Bll., zuſammen per Steamer 2177 Bl., per Segler 465 BU. Vom 15 
October 1878 bis 15. Juli 1879 per Steamer 166,586 Bll., per Segler 
33,856 Bll. Zuſammen bis heute per Steamer 168,763 Bll., per Segler 
34,321 Bll., = 203,084 Bll., gegen 1878 bis 15. Auguſt 209,047 Bll., 
Exiſtenz ca. 3000 DI. gegen 1877 bis 15. Auguſt 230,350 Bll. Contract⸗ 
geſchäfte ſcheinen in dieſem Jahre wenig gemacht zu werden. Man ſpricht 
nur von vereinzelten Abſchlüſſen, bei welchen höbere Preiſe als im vorigen 
Jahr bezahlt ſein ſollen. Im Allgemeinen fürchtet man, daß die bevor⸗ 
ſtehende Schur nicht ſo leicht ausfallen wird als die vorige. 


[Die deutſchen Hopfenzölle.] Von der böhmiſchen Grenze wird ge⸗ 
ſchrieben: Die Forderungen, welche die öſterreichiſchen Hopfenproducenten 
Dellen zu müſſen glauben, um den öſterreichiſchen Hopfenbau und Hopfen: 
bandel gegen die ſchädlichen Wirkungen des deutſchen Zolltarifs zu ſchützen, 
haben e eine greifbare Geſtalt angenommen. Auf einer Verſammlung 
von Hopfenproducenten des Leitmeritzer, Auſchaer, Dauhger, Raudnitzer und 
Wegſtädtler Hopfenbezirks und der Hopfenhändler aus Auſcha, Leitmeritz zc. 
war auch die freihändleriſche Richtung vertreten, doch wurde ſchließlich faſt 
einſtimmig beſchloſſen, in Anbetracht der von Deutſchland eingeführten Er⸗ 
böhung des Hopfenzolls auf das Doppelte als Gegenmaßregel zum Schutze 
der öſterreichiſchen Hopfenproduction und des Hopfenhandels die Erhöhung 
des öſterreichiſchen Hopfenzolles von 2 Fl. 50 Kr. auf 7 Fl. 50 Kr. per 
Zollcentner zu fordern und ein Comite aus fünf Perſonen gewählt, welches 
entweder gemeinſchaftlich mit den Saazer Hopfen⸗Intereſſenten oder allein 
bei der Regierung die möglichſt raſche Einführung dieſer Zollerhöhung ep 
wirken fol. Von dem Vorſitzenden. Dr. Polek, wurde ein Nothgeſetz für 
nothwendig erklärt, damit noch die jetzige Ernte gerettet werden konne. 
Von freihändleriſcher Seite war der Vorſchlag gemacht, die Regierung auf⸗ 
zufordern, daß ſie ſich beim Fürſten Bismarck auf diplomatiſchem Wege für 
die völlige Aufhebung des Hopfenzolls, deſſen Ertrag nur ein ſehr geringer 
ſein werde, verwende, jedoch dagegen geltend gemacht, daß Fürſt Bismarck 
den böhmiſchen Hopfenhändlern zu Liebe nicht einen Strich von ſeinen Zoll⸗ 
fäßen nachgeben werde. — Die Saazer Hopfenproducenten werden ſich vor⸗ 
ausſichtlich dieſer Forderung anſchließen, deren Erfüllung die Einfuhr 
deutſcher billiger Hopfen nach Böhmen unmöglich machen wird. 


[Patent- Erth W Neuerungen an Sprechtelephonen mit 
dazu gehörigen Apparaten: J. F. Balley in Charing Croß, Grafſchaft 
iddleſexr in England. — Spannvorrichtung für Seitenkuppelungen an 
Eiſenbahnwagen: V. Mabille und C. Peny in Morlanwelz (Belgien), G. 
Stumpf, Civilingenieur in Berlin. — Schutzvorrichtung an Straßenbahn: 
wagen: O. Büſing, Director in Kleinburg bei Breslau. — Schmiereinrichtungen 
für Spindelzapfen: C. Appenzeller, 1 in Mülbauſem i. Elſaß. 
— Selbſtthätiger Keſſelſpeiſeapparat: F. W. Fiſcher, Civil⸗Ingenieur in 
Wernigerode. — Malzmeß⸗ und Controlapparat mit Schrotmühle: M. Rößler, 
Maſchinenfabrikant in Aunkofen bei Abensberg (Baiern). — Neuerungen an 
der Combination von Zeiger: und Schreibtelegraphen ꝛc.: E. George, stud. 
phil. in Berlin. — Dynamoelektriſche Maſchine: S. Schuckert in Nürnberg. 
— Selbſtthätige Sicherheitsweiche für Eiſenbahnen: Höhmann, Regierungs⸗ 
baumeiſter in Berlin. — Verfahren, Cichorienfettwaare⸗Packete ohne Keller⸗ 


er nach Berlin per Ordre mit 2200 Gre, Roggen. Schink 


lagerung fertig zu ſtellen: 
Neuerung für Dampf- und aſſerſäulenmaſchinen: Ch. Eberhardt, Poly⸗ 
techniker in Braunſchweig. — Schmierkännchen für Nähmaſchinen: F. Legler, 
echaniker in Durlach (Baden). — Verfahren zur en bon 
Lupinen mit Hilfe koblenſaurer Alcalien: Dr. G. H. E. Bering in Brom: 
erg. Neuerungen an engliſchen Rundränderſtühlen: J. A. Auroy, 
geborene Loiſeleur⸗Deslongchamps in Puteaur, Seine Depertement 
e — Chenille⸗Schneidmaſchine: G. Stein in Berlin 0 
euerungen am Aleurometer (flebermeſſer): H. Sellnick, Dr. phil. in 
Gebrüder Buderus in Hirzenhainer⸗ 


95 G. Hauswaldt in Neuſtadt⸗Magdeburg. — 
S 


Leipzig. — Neuerungen an Füllöfen: 
hütte bei Hirzenhain, Oberheſſen. 


Concurs⸗Eröffnungen. 
Ueber das Vermögen des Kaufmanns K. Brinn zu Schippenbeil. Bi 
lungseinſtellung: 4. Auguſt. Einſtweiliger Verwalter: Rechtsanwalt Richelot 
zu Bartenſtein. Erſter Termin: 20. September. 


Schifffahrtsliſten. 

Eberswalde paſſirten am 17. Septbr. c.: Schiffer Schulze SE Stettin 
x bon do. nach do. an 
do mit 1700 Ctr. Roggen. Schlenſener von do. nach do. an do. mit 2300 
Centner Roggen. Gellert von do. nach do. an do. mit 2200 Ctr. Roggen. 
Becker von do. nach do. an Krakau u. Heſſe mit 2220 Etr. Roggen. Hanne⸗ 
mann von do. nach do. an F. W. Schütt mit 2500 Ctr. Roggen. Zeidler 
von do. nach do. an Js. Kappel mit 2000 Ctr. Roggen. Repnack von do. 
nach do. an Ferd. J. Leſſer mit 2300 Ctr. Roggen. Ziethmann von do. 
nach Fürſtenwalde an C. H. Ritſch mit 2500 Etr. Roggen. Brodowsky von 
do. nach Berlin an Gebr. Sobernheim mit 1800 Ctr. Roggen. Dahme von 
do. nach do. an do. mit 2200 Ctr. Roggen. Müller von do. nach do. an 
do. mit 2200 Ctr. Roggen. Geiſeler von do. nach do. an do. mit 2200 
Centner Roggen. Seeger von do. nach do. an do. mit 2300 Ctr. Roggen. 
Lieter von do. nach do. an do. mit 2300 Centner Roggen. Rieſter 
von do. nach do. an Bertheim und Comp. mit 2300 Gentner Roggen. 
Daberkow von do. nach Magdeburg pr. Ordre mit 2167 Ctr. Roggen. 
Wolter von do. nach do. pr. Ordre mit 1800 Ctr. Roggen. Briefe von do. 
nach Wallwitz⸗Hafen pr. Ordre mit 1900 Ctr. Kleie. Berndt von do. nach 
do. pr. Ordre mit 2160 Ctr. Roggen. Zachow von do. nach Berlin an 
Js. Kappel mit 2275 Ctr. Roggen. Pinnow von do. nach do. an Müller 
und Heilm. mit 2500 Ctr. Roggen. Gerber von do. nach do. an F. W. 
Schütt mit 2500 Ctr. Roggen. Schleuſener von do. nach Potsdam an 
Müller u. Heilm. mit 1900 Ctr. Roggen. aufatmen nach Berlin: 39,995 
Etr. Roggen; nach Magdeburg: 3967 Ctr. Roggen; nach Potsdam: 1900 
Dir, Roggen; nach Wallwitz⸗Hafen: 2160 Ctr. Roggen, 1900 Ctr. Kleie; 
nach Fürſtenwalde: 2500 Ctr. Roggen. 

Die Elbbrücke bei Magdeburg paſſirten: Neuſtadt⸗ Buckau, 
15. Sept. Schwarz, Roggen, von Berlin nach Halle. Bollhorn, Mais, von 
Hamburg nach Schönebeck. Heinrich, Oelkuchen, von Magdeburg nach 
Schönebeck. — Niegripp⸗Magdeburg, 16. Sept. 
Stettin nach Magdeburg. Aſchbach, sëlle, bon 
burg. Heibel, Roggen, von Berlin nach Magdeburg. 

Swinemünder Einfuhrliſte. Riga: Möwe, Wolter. Herrmann und 
Tbeilnehmer 2000 Centner Hafer. R. Bergemann 2000 Centner Hafer. — 
Burgbead: Victoria, King. Ordre 1100 To. Hering. — Fraſerburgh: 
Baltic, Dinnes. Ordre 1019 To. Hering. Pioneer, Stark. Ordre 903 To. 
Hering. — Hull: Adelheid. Stahl. Ordre 308 Tonnen Steinkohlen. — 
Peterhead: Water Bird, Williams. Ordre 1022 To. Hering. Ballinbreich, 
Speed. H. Bernaud 550 To. Hering. A. Bernaud 530 do. — Portſoy! 
Aly, Smith. Carl Wrede 779 Tonnen Hering. — Wick: Water Lily, 
Williamſon. Ordre 1080, 1002 Tonnen Hering. — Baltimore: Haſſel, 
Samuelſen. F. Bachbuſen u. Co. 920 Faß Petroleum. R. Zweck 920 Faß 
Petroleum. Joh. Carl Hildebrandt 920 Faß Petroleum. — Philadelphia: 
William Anna, Spendſen. Aug. Sanders u. Co. 2204 Barels Petroleum. 
C. A. Schmidt 735 Bar. Petroleum. 

Bromberger Canal, 16. bis 17. Septbr. Stündel, Weizenmehl, von 
Bromberg nach Berlin. 8 


erlin nach Magde⸗ 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


Jahns, Roggen, von 
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